










































10.07.2025 5074-251 : 5.000 / 1 : 1.000 1

Gemeinde Simmerath

Rathaus 1

52152 Simmerath

Übersichtlageplan (oben) und Lageplan mit Darstellung der 

Untersuchungspunkte (links) 

Auftraggeber:

Planinhalt:

Projekt:

Bearbeitungsdatum: Bericht-Nr.: Anlage-Nr.:Maßstab:

Erschließung 

NBG "Kalferscheider Gasse" BBP 221

52152 Simmerath 

Institut für Baustoff-, Boden- und Umweltprüfungen

Nach RAP Stra anerkannte Prüfstelle - Mitglied im 

55450 Langenlonsheim - An der Altnah 30 - Tel. (06704) 93 73 0-0

E-Mail: info@institut-baucontrol.de - Internet: www.institut-baucontrol.de
Dipl.-Ing. Simon ∙ Sax ∙ Nowicki
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HP
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DPH 1 
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Legende

Höhenbezugspunkt (HP)
HP = Kanaldeckel 4459S.013d 
      = 537,88 mNNSchwere Rammsondierung (DPH)

Rammkernsondierung (RKS)

Erkundung (EK) 

Plangrundlage: Dipl.-Ing. Lara Hoffmann,

Gemeinde Simmerath, Ortsteil Simmerath, „Kalferscheider Gasse“

Städtebaulicher Entwurf, Variante 02, Maßstab 1 : 1.000, vom 03.01.2025

Maßstab 1 : 5.000
Plangrundlage: GEOportal.NRW

Auszug aus der Liegenschaftskarte, Maßstab 1 : 5.000, vom 10.07.2025

Maßstab 1 : 1.000
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Schlagzahlen je 10 cm

durchgeführt am 20.05.2025

540,99 mNN
DPH 2
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Schlagzahlen je 10 cm

durchgeführt am 20.05.2025

RKS 2
538,01 mNN

2.25 (535.76)
 09.05.2025

 0.40 (537.61)

Oberboden, Schluff
feinsandig, sehr schwach tonig, stark
durchwurzelt, braun

Mu

 0.80 (537.21)

Schluff
feinsandig, schwach tonig, schwach kiesig,
schwach durchwurzelt, gelb - hellbraun

 1.40 (536.61)

Schluff
feinsandig, schwach tonig, sehr schwach
kiesig, gelbbraun

 1.60 (536.41)

Sand
schwach kiesig, schwach schluffig -
schluffig, sehr schwach durchwurzelt,
Quarzitbruchstücke, rotbraun

 1.90 (536.11)

Sand
schluffig, schwach kiesig, sehr schwach
durchwurzelt, gelb - hellbraun

 4.00 (534.01)

Sand
schwach schluffig - schluffig, gelb

 4.50 (533.51)

Sand
schwach schluffig, nass, gelb

 5.70 (532.31)

Sand
schluffig, feucht, gelb

 5.80 (532.21)

Sand
schwach schluffig, rotbraun

 6.00 (532.01)

Schluff, Ton
schwach feinsandig, gelb

OH

UL - TL

UL - TL

SU - SU*

SU*

SU - SU*

SU

SU*

SU

TM - TA

durchgeführt am 09.05.2025

RKS 2/1 (0,0-0,4 m)

RKS 2/2 (0,4-0,8 m)

RKS 2/3 (0,8-1,4 m)

RKS 2/4 (1,4-1,6 m)

RKS 2/5 (1,6-1,9 m)

RKS 2/6 (1,9-2,9 m)

RKS 2/7 (2,9-3,9 m)
RKS 2/8 (3,9-4,0 m)

RKS 2/9 (4,0-4,5 m)

RKS 2/10 (4,5-5,7 m)
RKS 2/11 (5,7-5,8 m)

RKS 2/12 (5,8-6,0 m)

RKS 3
539,50 mNN

 0.30 (539.20)

Oberboden, Schluff
feinsandig, schwach tonig, durchwurzelt,
braun

Mu

 1.00 (538.50)

Schluff
sandig, schwach tonig, schwach kiesig,
schwach durchwurzelt, Quarzit- und
Schieferbruchstücke, hellbraun - braun

 1.70 (537.80)

Schluff
schwach kiesig, schwach tonig, schwach
sandig, stark verwitterter Tonschiefer,
grau

 1.90 (537.60)

Schluff
tonig, schwach feinsandig, stark verwitterter
Tonschiefer, braungrau

 2.40 (537.10)

Kies
schluffig, schwach sandig, verwitterter
Tonschiefer, graubraun

 3.00 (536.50)

Kies
sandig, sehr schwach schluffig, sehr
schwach tonig, verwitterter Tonschiefer,
grau

 4.60 (534.90)

Sand
schluffig, schwach tonig, schwach kiesig,
verwitterter Tonschiefer, grau

 5.00 (534.50)

Sand
schwach schluffig, verwitterter Tonschiefer-Sandstein,
braungrau

OH

UL - TL

TL - TM

TM

GU*

GW

SU*

SU

durchgeführt am 20.05.2025

RKS 3/1 (0,0-0,3 m)

RKS 3/2 (0,3-1,0 m)

RKS 3/3 (1,0-1,7 m)
RKS 3/4 (1,7-1,8 m)
RKS 3/5 (1,8-1,9 m)

RKS 3/6 (1,9-2,4 m)

RKS 3/7 (2,4-3,0 m)

RKS 3/8 (3,0-4,6 m)

RKS 3/9 (4,6-5,0 m)

RKS 4
540,99 mNN

 0.40 (540.59)

Oberboden, Schluff
stark feinsandig, sehr schwach tonig,
sehr schwach kiesig, stark durchwurzelt,
braun

Mu

 0.60 (540.39)

Schluff
feinsandig, schwach tonig, durchwurzelt,
hellbraun - braun

 1.00 (539.99)

Kies
schluffig, schwach sandig, schwach tonig,
Schieferbruchstücke, graubraun

 2.30 (538.69)

Kies
sandig, schwach schluffig, Schieferbruchstücke,
grau

 2.60 (538.39)

Schluff
sandig, schwach tonig, stark verwitterter
Tonschiefer, grau

 2.90 (538.09)

Schluff
sandig, sehr schwach tonig, sehr schwach
feinkiesig, stark verwitterter Tonschiefer,
hellbraun - grau

 3.30 (537.69)

Schluff
feinsandig, schwach kiesig, schwach
tonig, verwitterter Tonschiefer, hellgrau

 3.60 (537.39)

Schluff
stark feinsandig, schwach tonig, verwitterter
Tonschiefer, hellbeige

 4.40 (536.59)

Schluff
feinsandig, verwitterter Tonschiefer-Sandstein,
grau - hellbraun

 4.50 (536.49)

Feinsand
schluffig, verwitterter Tonschiefer-Sandstein,
grau - hellbraun

OH

TL

GU*

GU

TL

UL - TL

UL - TL

UL - TL

UL

SU*

durchgeführt am 21.05.2025

RKS 4/1 (0,0-0,4 m)

RKS 4/2 (0,4-0,6 m)

RKS 4/3 (0,6-1,0 m)

RKS 4/4 (1,0-2,3 m)

RKS 4/5 (2,3-2,6 m)

RKS 4/6 (2,6-2,9 m)

RKS 4/7 (2,9-3,3 m)

RKS 4/8 (3,3-3,6 m)

RKS 4/9 (3,6-4,4 m)

RKS 4/10 (4,4-4,9 m)

Legende

halbfest

steif - halbfest

steif

weich - steif

mitteldicht

dicht

sehr dicht

OberbodenMu

Kies

Sand

Schluff

Ton

Grund-/Schichtwasser:
2,25 (535,76)

09.05.2025 Bohrende

kein weiterer Sondierfortschritt

kein weiterer Sondierfortschritt

kein weiterer Sondierfortschritt

SP 1: Oberboden Baufeld Nord: BM-F0*

SP 3: Unterboden RKS 2 - RKS 4: BM-0

AVV 17 05 04

AVV 17 05 04

Maßstab: Bericht-Nr.: Anlage-Nr.:

Projekt:

Planinhalt:

1 : 40 2.15074-25

Baufeld Nord: DPH 2 - RKS 4 - RKS 3 - DPH 1 - RKS 2
Geotechnischer Profilschnitt mit abfalltechnischer Einstufung

Erschließung
NBG "Kalferscheider Gasse" BBP 221

Bearbeitungsdatum:

10.07.2025

Institut für Baustoff-, Boden- und Umweltprüfungen
Nach RAP Stra anerkannte Prüfstelle - Mitglied im
55450 Langenlonsheim - An der Altnah 30 - Tel. (06704) 937300
E-Mail: info@institut-baucontrol.de - Internet: www.institut-baucontrol.de

Auftraggeber: Gemeinde Simmerath
Rathaus 1
52152 Simmerath

Dipl.-Ing. Simon ꞏ Sax ꞏ Nowicki

Legende

52152 Simmerath

EBV - Zuordnungswerte

BM-F1

BM-F0*

BM-0

BM-F2

BM-F3

BM-0*

RC-3

RC-1

RC-2

> BM-F3

> RC-3



mNN
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541.00
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544.00

542,38 mNN
DPH 3
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Schlagzahlen je 10 cm

durchgeführt am 21.05.2025

543,26 mNN
DPH 4
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Schlagzahlen je 10 cm

durchgeführt am 21.05.2025

RKS 5
542,38 mNN

 0.40 (541.98)

Oberboden, Feinsand
schluffig, sehr schwach kiesig, stark
durchwurzelt, braun

Mu

 0.60 (541.78)

Schluff
feinsandig, sehr schwach kiesig, schwach
durchwurzelt, gelbbraun

 1.00 (541.38)

Schluff
feinsandig, schwach tonig, Quarzitbruchstücke,
hellbraun - gelb

 1.50 (540.88)

Schluff
sandig, kiesig, schwach tonig, grau
- hellbraun

 1.80 (540.58)

Sand
schluffig, gelb - hellbraun

 3.00 (539.38)

Sand
schluffig, schwach kiesig, gelb - hellbraun

 3.20 (539.18)

Sand
schwach schluffig, graubraun

 3.50 (538.88)

Sand
schwach schluffig, gelb - hellbeige

 3.70 (538.68)

Ton
schluffig, sehr schwach feinsandig,
gelb - hellbeige

OH

UL - TL

TL

UL - TL

SU*

SU*

SU

SU

TA

durchgeführt am 21.05.2025

RKS 5/1 (0,0-0,4 m)

RKS 5/2 (0,4-0,6 m)

RKS 5/3 (0,6-1,0 m)

RKS 5/4 (1,0-1,5 m)

RKS 5/5 (1,5-1,8 m)

RKS 5/6 (1,8-3,0 m)

RKS 5/7 (3,0-3,2 m)

RKS 5/8 (3,2-3,5 m)

RKS 5/9 (3,5-3,7 m)

RKS 6
543,20 mNN

 0.20 (543.00)

Oberboden, Sand
stark schluffig, schwach kiesig, stark
durchwurzelt, braun

Mu

 0.60 (542.60)

Schluff
feinsandig, kiesig, sehr schwach tonig,
Schieferbruchstücke, hellbraun - braun

 1.60 (541.60)

Kies
schluffig, feinsandig, sehr schwach
tonig, Schieferbruchstücke, hellbraun
- braun

 2.40 (540.80)

Kies
sandig, schwach schluffig, Schieferbruchstücke,
braungrau

 3.40 (539.80)

Kies
stark sandig, schwach schluffig, verwitterter
Tonschiefer, gelb

OH

UL - TL

GU*

GU

GU

durchgeführt am 21.05.2025

RKS 6/1 (0,0-0,2 m)

RKS 6/2 (0,2-0,6 m)

RKS 6/3 (0,6-1,6 m)

RKS 6/4 (1,6-2,4 m)

RKS 6/5 (2,4-3,4 m)

RKS 7
543,26 mNN

5.40 (537.86)
 21.05.2025

 0.20 (543.06)

Oberboden, Feinsand
stark schluffig, sehr schwach tonig,
stark durchwurzelt, braun

Mu

 0.50 (542.76)

Schluff
stark feinsandig, schwach kiesig, sehr
schwach tonig, schwach durchwurzelt,
braun

 1.20 (542.06)

Kies
schluffig, sandig, schwach tonig, Schieferbruchstücke,
dunkelgraubraun

 1.80 (541.46)

Schluff
sandig, schwach kiesig, Schieferbruchstücke,
graubraun

 2.30 (540.96)

Kies
stark schluffig, sandig, schwach tonig,
stark verwitterter Tonschifer, graubraun

 3.40 (539.86)

Schluff
schwach tonig, schwach sandig, kiesig,
stark verwitterter Tonschiefer, grau

 4.00 (539.26)

Schluff
sandig, schwach tonig, sehr schwach
feinkiesig, stark verwitterter Tonschiefer,
grau

 4.10 (539.16)

Ton
stark schluffig, feinsandig, grau

 4.50 (538.76)

Schluff
tonig, feinsandig, stark verwitterter
Tonschiefer, grau

 5.00 (538.26)

Ton
schluffig, feinkiesig, schwach sandig,
stark verwitterter Tonschiefer, nass,
grau

 5.30 (537.96)

Schluff
sandig, schwach tonig, sehr schwach
feinkiesig, stark verwitterter Tonschiefer,
grau

 5.50 (537.76)

Schluff
sandig, schwach tonig, grau

OH

UL - TL

GU*

UL

SU*

TL - TM

UL - TL

TA

TL - TM

TA

TL

TL

durchgeführt am 21.05.2025

RKS 7/1 (0,0-0,2 m)

RKS 7/2 (0,2-0,5 m)

RKS 7/3 (0,5-1,2 m)

RKS 7/4 (1,2-1,8 m)

RKS 7/5 (1,8-2,3 m)

RKS 7/6 (2,3-3,4 m)

RKS 7/7 (3,4-4,0 m)
RKS 7/8 (4,0-4,1 m)

RKS 7/9 (4,1-4,5 m)

RKS 7/10 (4,5-5,0 m)

RKS 7/11 (5,0-5,3 m)

RKS 7/12 (5,3-5,5 m)

Legende

halbfest

steif - halbfest

steif

weich - steif

locker bis sehr locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht

OberbodenMu

Kies

Sand

Schluff

Ton

Grund-/Schichtwasser:
5,40 (537,86)

21.05.2025 Bohrende

kein weiterer Sondierfortschritt

kein weiterer Sondierfortschritt

SP 2: Oberboden Baufeld Süd: BM-F0*
AVV 17 05 04

SP 1: Oberboden Baufeld Nord: BM-F0*
AVV 17 05 04

SP 4: Unterboden RKS 5 - RKS 7: BM-0
AVV 17 05 04

kein weiterer Sondierfortschritt

Maßstab: Bericht-Nr.: Anlage-Nr.:

Projekt:

Planinhalt:

1 : 35 2.25074-25

Baufeld Nord / Süd: DPH 3 - RKS 5 - RKS 6 - DPH 4 - RKS 7
Geotechnischer Profilschnitt mit abfalltechnischer Einstufung

Erschließung
NBG "Kalferscheider Gasse" BBP 221

Bearbeitungsdatum:

10.07.2025

Institut für Baustoff-, Boden- und Umweltprüfungen
Nach RAP Stra anerkannte Prüfstelle - Mitglied im
55450 Langenlonsheim - An der Altnah 30 - Tel. (06704) 937300
E-Mail: info@institut-baucontrol.de - Internet: www.institut-baucontrol.de

Auftraggeber: Gemeinde Simmerath
Rathaus 1
52152 Simmerath

Dipl.-Ing. Simon ꞏ Sax ꞏ Nowicki

Legende

52152 Simmerath

EBV - Zuordnungswerte

BM-F1

BM-F0*

BM-0

BM-F2

BM-F3

BM-0*

RC-3

RC-1

RC-2

> BM-F3

> RC-3



mNN

535.00

536.00

537.00
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539.00

540.00

541.00

542.00 541,55 mNN
DPH 6
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Schlagzahlen je 10 cm

durchgeführt am 20.05.2025

539,67 mNN
DPH 5
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 0.0 (539.67)

 1.0 (538.67)
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Schlagzahlen je 10 cm

durchgeführt am 21.05.2025

RKS 8
539,67 mNN

 0.30 (539.37)

Oberboden, Schluff
feinsandig, sehr schwach tonig, sehr
schwach kiesig, stark durchwurzelt,
braun

Mu

 1.40 (538.27)

Schluff
schwach sandig, schwach tonig, schwach
kiesig, durchwurzelt, hellbraun - braun

 2.50 (537.17)

Kies
stark schluffig, sandig, schwach tonig,
stark verwitterter Tonschiefer, graubraun

 2.90 (536.77)

Fels verwittert, Sand
schluffig, schwach kiesig, schwach tonig,
Tonschiefer-Sandstein, zebohrt, braungrau

ZvZv

Zv

 4.00 (535.67)

Fels verwittert, Kies
stark schluffig, schwach sandig, schwach
tonig, Tonschiefer-Sandstein, zerbohr,
grau

Zv

Zv

Zv

Zv

Zv

OH

TL - TM

GU*

SU*

GU*

durchgeführt am 20.05.2025

RKS 8/1 (0,0-0,3 m)

RKS 8/2 (0,3-1,4 m)

RKS 8/3 (1,4-2,5 m)

RKS 8/4 (2,5-2,7 m)

RKS 8/5 (2,7-2,9 m)

RKS 8/6 (2,9-4,0 m)

RKS 9
541,55 mNN

 0.20 (541.35)

Oberboden, Feinsand
stark schluffig, sehr schwach tonig,
stark durchwurzelt, braun

Mu

 0.70 (540.85)

Schluff
stark feinsandig, schwach tonig, sehr
schwach kiesig, durchwurzelt, Schieferbruchstücke,
hellbraun - braun

 1.40 (540.15)

Kies
sandig, schwach schluffig, sehr schwach
durchwurzelt, Schieferbruchstücke, graubraun

 1.70 (539.85)

Kies
sandig, schluffig, Schieferbruchstücke,
braungrau

 2.00 (539.55)

Schluff
kiesig, sandig, stark verwitterter Tonschiefer,
grau

 3.00 (538.55)

Fels verwittert, Kies
sandig, schluffig, Tonschiefer-Sandstein,
zebohrt, grau

Zv
Zv

Zv

Zv

Zv

Zv

Zv

 4.00 (537.55)

Fels verwittert, Sand
kiesig, schluffig, Tonschiefer-Sandstein,
zebohrt, braungrau

Zv
Zv
Zv

Zv
Zv

 5.40 (536.15)

Fels verwittert
Übergang zum anstehenden Fels

Zv

Zv

Zv
Zv
Zv

Zv
ZvZv

Zv

Zv
Zv Zv

Zv

Zv
Zv Zv

Zv

Zv

Zv Zv

ZvZv

OH

UL - TL

GU

GU*

UL

GU*

SU*

durchgeführt am 20.05.2025

RKS 9/1 (0,0-0,7 m)

RKS 9/2 (0,2-0,7 m)

RKS 9/3 (0,7-1,4 m)

RKS 9/4 (1,4-1,7 m)

RKS 9/5 (1,7-2,0 m)

RKS 9/6 (2,0-3,0 m)

RKS 9/7 (3,0-4,0 m)

RKS 9/8 (4,0-5,0 m)

RKS 9/9 (5,0-5,4 m)

Legende

halbfest

steif

locker bis sehr locker

mitteldicht

dicht

sehr dicht

OberbodenMu

Kies

Sand

Schluff

Fels verwittertZv
Zv

Zv

kein weiterer Sondierforschritt

kein weiterer Sondierforschritt
kein weiterer Sondierforschritt

kein weiterer Sondierforschritt

SP 2: Oberboden Baufeld Süd: BM-F0*
AVV 17 05 04

SP 5: Unterboden RKS 8 - RKS 9: BM-0
AVV 17 05 04

Maßstab: Bericht-Nr.: Anlage-Nr.:

Projekt:

Planinhalt:

1 : 35 2.35074-25

Baufeld Süd: DPH 6 - RKS 9 - DPH 5 - RKS 8
Geotechnischer Profilschnitt mit abfalltechnischer Einstufung

Erschließung
NBG "Kalferscheider Gasse" BBP 221

Bearbeitungsdatum:

10.07.2025

Institut für Baustoff-, Boden- und Umweltprüfungen
Nach RAP Stra anerkannte Prüfstelle - Mitglied im
55450 Langenlonsheim - An der Altnah 30 - Tel. (06704) 937300
E-Mail: info@institut-baucontrol.de - Internet: www.institut-baucontrol.de

Auftraggeber: Gemeinde Simmerath
Rathaus 1
52152 Simmerath

Dipl.-Ing. Simon ꞏ Sax ꞏ Nowicki

Legende

52152 Simmerath

EBV - Zuordnungswerte

BM-F1

BM-F0*

BM-0

BM-F2

BM-F3

BM-0*

RC-3

RC-1

RC-2

> BM-F3

> RC-3



mNN

536.50

537.00

537.50

538.00

538.50

539.00

539.50

540.00

EK 1
537,54 mNN

 0.04 (537.50)

AC D (Asphaltdeckschicht)
schwarz

 0.12 (537.42)

Auffüllung, Schluff
kiesig, sandig, schwach tonig, braun

A

 0.30 (537.24)

Auffüllung, Schluff
sandig, kiesig, schwach durchwurzelt,
Quarzitbruchstücke, gelbbraun

A

 1.00 (536.54)

Schluff
feinsandig, stark durchwurzelt, hellbraun

[UL] - [TL]

[UL]

UL

durchgeführt am 09.05.2025

EK 1/1 (0,0-0,04 m)

EK 1/2 (0,04-0,12 m)

EK 1/3 (0,12-0,3 m)

EK 1/4 (0,3-1,0 m)

EK 10
539,58 mNN

 0.15

Auffüllung, Oberboden, Schluff
sandig, schwach tonig, stark durchwurzelt,
Grasnarbe, braun

AMu

 0.35

Auffüllung, Schluff
sandig, schwach kiesig, schwach durchwurzelt,
sehr vereinzelt Asphaltbruchstücke,
braun

A

 1.00

Schluff
feinsandig, sehr schwach feinkiesig,
vereinzelt Schieferbruchstücke, hellbraun
- braun

[OH]

[UL]

UL

durchgeführt am 22.05.2025

EK 10/1 (0,0-0,15 m)

EK 10/2 (0,15-0,35 m)

EK 10/3 (0,35-1,0 m)

Legende

steif

weich - steif

weich

AC D (Asphaltdeckschicht)

OberbodenMu

AuffüllungA

Schluff

Maßstab: Bericht-Nr.: Anlage-Nr.:
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Planinhalt:

1 : 15 2.45074-25

Anschluss Birkenweg: EK 1 - EK 10
Geotechnischer Profilschnitt mit umwelttechnischer Einstufung
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EBV - Zuordnungswerte
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Institut für Baustoff-, Boden- und Umweltprüfungen
Nach RAP Stra anerkannte Prüfstelle - Mitglied im
55450 Langenlonsheim - An der Altnah 30 - Tel. (06704) 937300
E-Mail: info@institut-baucontrol.de - Internet: www.institut-baucontrol.de

Bericht: 5074-25

Anlage: 3.1

Wassergehalt nach DIN EN ISO 17 892-1

Bearbeiter:  Schneider / Decker Datum:  06.06.2025

Gemeinde Simmerath
Erschließung NBG "Kalferscheider Gasse" BBP 221
52152 Simmerath

Entnahmestelle:  RKS 3, RKS 5, RKS 7, RKS 8

Tiefe:   /

Art der Entnahme:  gestört

Bodenart:  siehe profiltechnische Aufnahme

Probe entnommen am:  KW 21

Probenbezeichnung

Feuchte Probe + Behälter [g]

Trockene Probe + Behälter [g]

Behälter [g]

Porenwasser [g]

Trockene Probe [g]

Wassergehalt [%]

Probenbezeichnung

Feuchte Probe + Behälter [g]

Trockene Probe + Behälter [g]

Behälter [g]

Porenwasser [g]

Trockene Probe [g]

Wassergehalt [%]

RKS 3/2

0,3-1,0 m

788.80

708.80

284.10

80.00

424.70

18.84

RKS 3/3

1,0-1,7 m

2394.70

2186.80

1047.30

207.90

1139.50

18.24

RKS 3/6

1,9-2,4 m

1245.10

1182.70

424.10

62.40

758.60

8.23

RKS 5/4

1,0-1,5 m

2105.50

1928.60

1031.60

176.90

897.00

19.72

RKS 5/6

1,8-3,0 m

3379.70

3169.40

1031.20

210.30

2138.20

9.84

RKS 7/3

0,5-1,2 m

3277.20

2940.00

1028.10

337.20

1911.90

17.64

RKS 7/5

1,8-2,3 m

2870.00

2670.70

1030.00

199.30

1640.70

12.15

RKS 8/2

0,3-1,4 m

705.30

621.00

261.80

84.30

359.20

23.47

RKS 8/3

1,4-2,5 m

4115.90

3812.80

1033.00

303.10

2779.80

10.90

RKS 8/6

2,9-4,0 m

3219.30

3034.00

1030.10

185.30

2003.90

9.25



Schlämmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Feinstes Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
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Bezeichnung:
Bodenart:
Tiefe:
k [m/s] (USBR):
Kornfraktion T/U/S/G [%]:

Bodengruppe:
Signatur:

RKS 3/2
U, s, t', g'

0,3 - 1,0 m
 2.3 ꞏ 10-8

10.8/62.2/19.0/8.0
UL - TL

RKS 3/3
U, g', t', s'
1,0 - 1,7 m
 2.1 ꞏ 10-8

10.9/69.9/5.9/13.3
TL - TM

RKS 3/6
G, u, s'

1,9 - 2,4 m
 3.7 ꞏ 10-7

3.2/25.3/8.8/62.7
GU*

RKS 5/4
U, s, g, t'

1,0 - 1,5 m
 1.8 ꞏ 10-8

8.8/56.0/18.8/16.4
UL - TL

RKS 5/6
S, u, g'

1,8 - 3,0 m
 9.2 ꞏ 10-8

4.2/24.1/62.5/9.2
SU*

Bericht:
5074-25
Anlage:
3.2.1

Bemerkungen:

Institut für Baustoff-, Boden- und Umweltprüfungen
Nach RAP Stra anerkannte Prüfstelle - Mitglied im
55450 Langenlonsheim - An der Altnah 30 - Tel. (06704) 937300
E-Mail: info@institut-baucontrol.de - Internet: www.institut-baucontrol.de

Entnahmestelle:  RKS 3, RKS 5

Probe entnommen am:  20./21.05.2025

Art der Entnahme:  gestört

Arbeitsweise:  Siebung & Sedimentation

Korngrößenverteilung nach DIN EN ISO 17 892-4
Gemeinde Simmerath

Erschließung NBG "Kalferscheider Gasse" BBP 221
52152 SimmerathBearbeiter:  Schneider / Decker Datum:  06.06.2025



Schlämmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Feinstes Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm
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Bezeichnung:
Bodenart:
Tiefe:
k [m/s] (USBR):
Kornfraktion T/U/S/G [%]:

Bodengruppe:
Signatur:

RKS 7/3
G, u, s, t'

0,5 - 1,2 m
 5.3 ꞏ 10-8

8.2/26.5/22.1/43.2
GU*

RKS 7/5
G, 

_
u, s, t'

1,8 - 2,3 m
 7.0 ꞏ 10-8

5.4/31.8/27.5/35.3
SU*

RKS 8/2
U, s, t', g'

0,3 - 1,4 m
 1.4 ꞏ 10-8

12.9/65.0/15.5/6.6
TL - TM

RKS 8/3
G, 

_
u, s, t'

1,4 - 2,5 m
 5.2 ꞏ 10-8

5.2/33.8/22.7/38.3
SU*

RKS 8/6
U, 

_
g, s', t'

2,9 - 4,0 m
 2.4 ꞏ 10-8

6.2/48.9/13.2/31.7
UL - TL

Bericht:
5074-25
Anlage:
3.2.2

Bemerkungen:

Institut für Baustoff-, Boden- und Umweltprüfungen
Nach RAP Stra anerkannte Prüfstelle - Mitglied im
55450 Langenlonsheim - An der Altnah 30 - Tel. (06704) 937300
E-Mail: info@institut-baucontrol.de - Internet: www.institut-baucontrol.de

Entnahmestelle:  RKS 7, RKS 8

Probe entnommen am:  20./21.05.2025

Art der Entnahme:  gestört

Arbeitsweise:  Siebung & Sedimentation

Korngrößenverteilung nach DIN EN ISO 17 892-4
Gemeinde Simmerath

Erschließung NBG "Kalferscheider Gasse" BBP 221
52152 SimmerathBearbeiter:  Schneider / Decker Datum:  06.06.2025







Anlage  5.1

TOC-Gehalt

< 0,5 %

TOC-Gehalt 

≥ 0,5 %

TOC-Gehalt

< 0,5 %

TOC-Gehalt 

≥ 0,5 %

Masse-% 3,01 2,46 <0,10 0,18 0,24 - -
mg/kg <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 1 -
mg/kg 4,03 10,8 5,92 10,3 12,0 20 (14) 10 20 20 - - 20 -
mg/kg 26,6 69,1 10,2 22 34,4 70 (49) 40 70 100 - - 140 -
mg/kg 0,33 0,91 0,09 0,11 0,07 1 (0,7) 0,4 1 1,5 - - 1 -
mg/kg 27,1 57,3 51,7 51,3 51,8 60 (42) 30 60 100 - - 120 -
mg/kg 8,11 20,5 17,1 32,5 23,8 40 (28) 20 40 60 - - 80 -
mg/kg 12,5 34,1 44,0 46,7 45,4 50 (35) 15 50 70 - - 100 -
mg/kg <0,066 0,085 <0,066 <0,066 <0,066 0,3 (0,21) 0,2 0,3 0,3 - - 0,6 -
mg/kg 0,2 0,3 <0,1 <0,1 0,1 1 (0,7) 0,5 1 1 - - 1 -
mg/kg 51,7 129 60,6 78,4 84,6 150 (105) 60 150 200 - - 300 -
mg/kg <50 (<50) <50 (62) <50 (<50) <50 (<50) <50 (<50) - -
mg/kg <0,050 <0,050 <0,010 <0,050 <0,010 - -
mg/kg <0,050 <0,050 <0,010 <0,010 <0,010 0,3 (0,21) / 0,5 (0,35) 0,3 0,5 - -
mg/kg <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 3 (2,1) / 5 (3,5) 3 5 6 -
mg/kg <0,010 <0,010 <0,010 <0,010 <0,010 0,05 (0,035) / 0,1 (0,07) 0,05 0,1 0,1 -
mg/kg - 4
mg/kg - 50
mg/kg - 4
mg/kg - 3
mg/kg - 200

- 8,3 8,7 9,3 9,8 8,1
μS/cm 35,6 53,3 16,0 30,3 33
mg/l <5,0 <5,0 <5,0 <5,0 7 250 250
µg/l 5 5
µg/l <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 8 13
µg/l 9,3 14,3 <1,0 1,3 <1,0 23 43
µg/l <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 2 4
µg/l <1,4 2,0 <1,4 3,2 <1,4 10 19
µg/l <5,0 6,0 <5,0 <5,0 <5,0 20 41
µg/l 35 35
µg/l <7,0 <7,0 <7,0 <7,0 <7,0 20 31
µg/l <0,030 <0,030 <0,030 <0,030 <0,030 0,1 0,1
µg/l 5 5
µg/l <0,050 <0,050 <0,050 <0,050 <0,050 0,2 0,3
µg/l <30,0 <30,0 31,5 <30,0 <30,0 100 210
µg/l <0,050 <0,050 <0,050 <0,050 <0,050 0,2 12) 0,2 12)

µg/l <0,010 <0,010 0,029 0,049 <0,010 2 12) 2 12)

µg/l <0,0030 <0,0030 <0,0030 <0,0030 <0,0030 0,01 0,01
µg/l 20 35
µg/l 26 62

/ / eingehalten eingehalten eingehalten

17 05 04 17 05 04 17 05 04 17 05 04 17 05 04

eingehalten nicht eingehalten / / /

eingehalten eingehalten / / /

1)

2)
3)
4)
5)
6)
7)
8)
9)

10)

11)
12)
13)

Summe aus PCB6 und PCB-118: Stellvertretend für die Gruppe der polychlorierten Biphenyle (PCB) werden für PCB-Gemische sechs LeitKongenere nach Ballschmiter (PCB-Nummer 28, 52, 101, 138, 153, 180) sowie PCB-118 untersucht. 

Bei Überschreitung des Wertes ist die Ursache zu prüfen. Handelt es sich um naturbedingt erhöhte Sulfatkonzentrationen, ist eine Verwertung innerhalb der betroffenen Gebiete möglich. 
Außerhalb dieser Gebiete ist über die Verwertungseignung im Einzelfall und in Abstimmung mit der zuständigen Behörde zu entscheiden. 

-
Selen

Molybdän
-

-

PCB 7 8)

-

-

Molybdän
Selen

Vanadium

Kobalt

kein Untersuchungsbedarf für 
eindeutig zuzuordnende Bodenarten

-
-

-

Nickel 5)

Für Böden mit einem TOC-Gehalt von mehr als 9 Masseprozent müssen die maßgeblichen Werte im Einzelfall abgeleitet werden. 

Eluat

Thallium
Zink 6)

Chrom (gesamt)

Blei 3)

Kupfer

Napthalin

EOX 13)

Arsen

-
-
-
-

Blei

Quecksilber 

Chrom (gesamt)
Kupfer

Die Vorsorgewerte finden für Böden und Materialien mit einem nach Anlage 3 Tabelle 1 bestimmten Gehalt an organischem Kohlenstoff (TOC-Gehalt) von mehr als 9 Masseprozent keine Anwendung. 
Für diese Böden und Materialien müssen die maßgeblichen Werte im Einzelfall in Anlehnung an regional vergleichbarer Bodenverhältnisse abgeleitet werden. 

PAK15: PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline. 

Bei Zink gelten bei einem pH-Wert < 6,0 bei der Bodenart Ton die Vorsorgewerte der Bodenart Lehm/Schluff und bei der Bodenart Lehm/Schluff die Vorsorgewerte der Bodenart Sand.

Eluatwert ist maßgeblich, wenn der Vorsorgewert von PAK16 nach Anlage 1 Tabelle 2 überschritten wird. 

Bodenarten-Hauptgruppen gemäß Bodenkundlicher Kartieranleitung, 5. Auflage, Hannover 2009 (KA 5); stark schluffige Sande, lehmig-schluffige Sande und stark lehmige Sande sind entsprechend der Bodenart Lehm/Schluff zu bewerten. 
Bei Blei gelten bei einem pH-Wert < 5,0 bei der Bodenart Ton die Vorsorgewerte der Bodenart Lehm/Schluff und bei der Bodenart Lehm/Schluff die Vorsorgewerte der Bodenart Sand. 

Bei Nickel gelten bei einem pH-Wert < 6,0 bei der Bodenart Ton die Vorsorgewerte der Bodenart Lehm/Schluff und bei der Bodenart Lehm/Schluff die Vorsorgewerte der Bodenart Sand. 

Bei Überschreitung des Wertes sind die Materialien auf fallspezifische Belastungen hin zu untersuchen. 

-
-

Arsen

elektr. Leitfähigkeit

PAK16: Stellvertretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden nach der Liste der Environmental Protection Agency (EPA) 16 ausgewählte PAK untersucht: Acenaphthen, 
Acenaphthylen, Anthracen, Benzo[a]anthracen, Benzo[a]pyren, Benzo[b]fluoranthen, Benzo[g,h,i]perylen, Benzo[k]fluoranthen, Chrysen, Dibenzo[a,h]anthracen, Fluoranthen, Fluoren, Indeno[1,2,3-cd]pyren, Naphthalin, Phenanthren und Pyren

Bei Cadmium gelten bei einem pH-Wert < 6,0 bei der Bodenart Ton die Vorsorgewerte der Bodenart Lehm/Schluff und bei der Bodenart Lehm/Schluff die Vorsorgewerte der Bodenart Sand. 

Einhaltung Werte zur Beurteilung von Materialien 

gemäß Anlage 1, Tabelle 4

Abfallschlüssel

PAK15 
11)

-

Nickel

Zink

Summe Naphthalin/Methylnaph.

Einheit

SP 1:

Oberboden

Baufeld Nord

SP 2:

Oberboden

Baufel Süd

SP 3:

Unterboden

RKS 2 - RKS 4

SP 4:

Unterboden

RKS 5 - RKS 7

SP 5:

Unterboden

RKS 8 + RKS 9

Feststoff

Anlage 1: Tab. 5, Werte für zusätzlich zu 

untersuchende Stoffe beim Auf-/Einbringen von 

Materialien mit mehr als 10-Vol.-% mineralischer 

Fremdbestandteile unterhalb oder außerhalb einer 

durchwurzelbaren Bodenschicht 

Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV) (Fassung 2021)                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Anlage 1: Tab. 1 Vorsorgewerte für anorganische Stoffe
1
, 

Tab. 2  Vorsorgewerte für organische Stoffe

auf oder in eine durchwurzelbare Bodenschicht

Anlage 1: Tab. 4, Beurteilung Materialien Auf-/ 

Einbringen unterhalb oder außerhalb einer 

durchwurzelbaren Bodenschicht

Feststoff
TOC-Gehalt

> 4 % bis 9 % 
7)

Eluat
Bodenart 

2) 

Sand 

Bodenart 
2) 

Lehm/Schluff 

Bodenart 
2)

Ton

TOC-Gehalt

≤ 4 %

Thallium 

-

PCB 7

Antimon

Vanadium

pH-Wert

Sulfat 10)

Einhaltung der 70% Vorsorgewerte gemäß 

Anlage 1, Tabelle 1 und 2 BBodSchV 

(mit landwirtschaflicher Folgenutzung)

Einhaltung der Vorsorgewerte gemäß 

Anlage 1, Tabelle 1 und 2 BBodSchV 

(ohne landwirtschaftliche Folgenutzung)

Kohlenwasserstoffe 

-

-

-

-
-
-

Untersuchung Nr.:  5074-25

-

Vorsorgewerte gemäß 

Anlage 1, Tabelle 1 und 2 

BBodSchV (70%) 

(Fassung 2021)

Bodenart Lehm/Schluff

-

Projekt: Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalferscheider Gasse", BBP 221, Simmerath

Parameter

-

-

-

Quecksilber

TOC

PAK16  9)
Benzo-[a]-Pyren

-

-

Antimon
Kobalt

Cadmium 4)

Cadmium



Vol.-% bis 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis 50 bis 50 bis 50 bis 50 über 50 über 50 über 50
Masse-% 3,01 2,46 <0,10 0,18 0,24 5 5 5 5 - - -

mg/kg <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 3 3 3 10 - - -
mg/kg 4,03 10,8 5,92 10,3 12 10 20 20 20 40 40 40 150 40 40 40
mg/kg 26,6 69,1 10,2 22 34,4 40 70 100 140 140 140 140 700 140 140 140
mg/kg 0,33 0,91 0,09 0,11 0,07 0,4 1 1,5 1 6) 2 2 2 10 2 2 2
mg/kg 27,1 57,3 51,7 51,3 51,8 30 60 100 120 120 120 120 600 120 120 120
mg/kg 8,11 20,5 17,1 32,5 23,8 20 40 60 80 80 80 80 320 80 80 80
mg/kg 12,5 34,1 44 46,7 45,4 15 50 70 100 100 100 100 350 100 100 100
mg/kg <0,066 0,085 <0,066 <0,066 <0,066 0,2 0,3 0,3 0,6 0,6 0,6 0,6 5 0,6 0,6 0,6
mg/kg 0,2 0,3 <0,1 <0,1 0,1 0,5 1 1,0 1,0 2 2 2 7 2 2 2
mg/kg 51,7 129 60,6 78,4 84,6 60 150 200 300 300 300 300 1200 300 300 300
mg/kg <50 (<50) <50 (62) <50 (<50) <50 (<50) <50 (<50) 300 (600) 300 (600) 300 (600) 300 (600) 1000 (2000) 300 (600) 300 (600) 300 (600)
mg/kg <0,050 <0,050 <0,010 <0,050 <0,010 - - - - - - -
mg/kg <0,050 <0,050 <0,010 <0,010 <0,010 - - - - - - - -
mg/kg <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 6 6 6 9 30 10 15 20
mg/kg <0,010 <0,010 <0,010 <0,010 <0,010 0,1 0,15 0,15 0,15 0,5 0,15 0,15 0,15

- 8,3 8,7 9,3 9,8 8,1 - 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 5,5 - 12,0  6 - 13 6 - 13 6 - 13
μS/cm 35,6 53,3 16 30,3 33,4 350 350 500 500 2000 2500 3200 10000
mg/l <5,0 <5,0 <5,0 <5,0 7 250 5) 250 5) 450 450 1000 600 1000 3500
µg/l <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 <1,0 8 (13) 12 20 85 100 - - -
µg/l 9,3 14,3 <1,0 1,3 <1,0 23 (43) 35 90 250 470 - -
µg/l <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 <0,30 2 (4) 3,0 3,0 10 15 - -
µg/l <1,4 2 <1,4 3,2 <1,4 10 (19) 15 150 290 530 150 440 900
µg/l <5,0 6 <5,0 <5,0 <5,0 20 (41) 30 110 170 320 110 250 500
µg/l <7,0 <7,0 <7,0 <7,0 <7,0 20 (31) 30 30 150 280 - -
µg/l <0,030 <0,030 <0,030 <0,030 <0,030 0,1 - - - - - - -
µg/l <0,050 <0,050 <0,050 <0,050 <0,050 0,2 (0,3) - - - - - - -
µg/l <30,0 <30,0 31,5 <30,0 <30,0 100 (210) 150 160 840 1600 - - -
µg/l <0,050 <0,050 <0,050 <0,050 <0,050 0,2 0,3 1,5 3,8 20 4,0 8,0 25
µg/l <0,010 <0,010 0,029 0,049 <0,010 2 - - - - - - -
µg/l <0,0030 <0,0030 <0,0030 <0,0030 <0,0030 0,01 0,02 0,02 0,02 0,04 - - -
µg/l - 30 55 450 840 120 700 1350

BM-F0* BM-F0* BM-0 BM-0 BM-0

17 05 04 17 05 04 17 05 04 17 05 04 17 05 04

1)

2)
3)

4)
5)
6)
7)

8)

9)
10)

11)
12)

Anlage 5.2

BM-0 / BG-0                         

Sand 
2)

BM-0 / BG-0 

Lehm/Schluff 
2)

BM-0 / BG-0                           

Ton 
2) BM-0* / BG-0*

 3)              

Projekt: Erschließung NBG "Kalferscheider Gasse" BBP 221, Simmerath

Parameter Einheit

Untersuchung Nr.:  5074-25

SP 1:

Oberboden

Baufeld Nord

SP 2:

Oberboden

Baufel Süd

SP 3:

Unterboden

RKS 2 - RKS 4

SP 4:

Unterboden

RKS 5 - RKS 7

SP 5:

Unterboden

RKS 8 + RKS 9

Thallium 12)

PCB 7

Kohlenwasserstoffe 8)

Bei Quecksilber und Thallium ist für die Klassifizierung in die Materialklassen BM-F0*/BG-F0*, BM-F1/ BG-F-1, BM-F2/BG-F-2, BM-F-3/BG-F3 der angegebene Gesamtgehalt maßgeblich. Der Eluatwert der Materialklasse BM-0*/BG-0* ist einzuhalten.

Thallium

Blei

Quecksilber 12)

Chrom (gesamt)
Kupfer

250 5)

Zink

0,3
PAK16  

10) 3

Nickel

Cadmium

Zink

pH-Wert 4)

Chrom (gesamt)

Die Materialwerte gelten für Bodenmaterial und Baggergut mit bis zu 10 Volumenprozent (BM und BG) oder bis zu 50 Volumenprozent (BM-F und BG-F) mineralischer Fremdbestandteile im Sinne von § 2 Nummer 8 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung mit nur vernachlässigbaren Anteilen an Störstoffen im Sinne von § 2 Nummer 9 der 
Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung. Bodenmaterial der Klasse BM-0 und Baggergut der Klasse BG-0 erfüllen die wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder Einbringen gemäß § 7 Absatz 3 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung. Bodenmaterial der Klasse BM-0 und Baggergut der Klasse BG-0 Sand erfüllen die 
wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder Einbringen gemäß § 8 Absatz 2 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung; Bodenmaterial der Klasse BM-0* und Baggergut der Klasse BG-0* erfüllen die wertebezogenen Anforderungen an das Auf- oder Einbringen gemäß § 8 Absatz 3 Nummer 1 der Bundes-Bodenschutz- und 
Altlastenverordnung.

Arsen

Quecksilber

TOC

Ersatzbaustoffverordnung Materialwerte                                                                                                                                                                                          

(Fassung 2021)                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 

Anlage 1: Tab. 3, Tab. 4 Bodenmaterial 
1)

 / Baggergut

BM-F3 / BG-

F3 

bis 10
1 7)

1

Naphthalin

0,05

-
Benzo-[a]-Pyren

Arsen

elektr. Leitfähigkeit 4)

PAK15: PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline

Stoffspezifischer Orientierungswert; bei Abweichungen ist die Ursache zu prüfen.

Materialklasse gemäß ErsatzbaustoffV

Abfallschlüssel

Bei Überschreitung der Werte sind die Materialien auf fallspezifische Belastungen zu untersuchen.

Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm, Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1,5 mg/kg.

Vanadium

Sulfat

PAK16: stellvertretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden nach der Liste der US-amerikanischen Umweltbehörde, Environmental Protection Agency (EPA), 16 ausgewählte PAK untersucht: Acenaphthen, Acenaphthylen, Anthracen, Benzo[a]anthracen, Benzo[a]pyren, Benzo[b]fluoranthen, 
Benzo[g,h,i]perylen, Benzo- [k]fluoranthen, Chrysen, Dibenzo[a,h]anthracen, Fluoranthen, Fluoren, Indeno[1,2,3- cd]pyren, Naphthalin, Phenanthren und Pyren.

Nickel

Cadmium

PCB 7

Bodenmaterialspezifischer Orientierungswert. Der TOC-Gehalt muss nur bei Hinweisen auf erhöhte Gehalte nach den Untersuchungsverfahren in Anlage 5 bestimmt werden. § 6 Absatz 11 Satz 2 und 3 der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung ist entsprechend anzuwenden. Beim Einbau sind Volumenbeständigkeit und Setzungsprozesse zu 
berücksichtigen.
Die angegebenen Werte gelten für Kohlenwasserstoffverbindungen mit einer Kettenlänge von C10 bis C22. Der Gesamtgehalt bestimmt nach der DIN EN 14039, „Charakterisierung von Abfällen - Bestimmung des Gehalts an Kohlenwasserstoffen von C10 bis C40 mittels Gaschromatographie“, Ausgabe Januar 2005 darf insgesamt den in Klammern 

genannten Wert nicht überschreiten.

RC-3RC-1
BM-F2 / BG-

F2
RC-2

Ersatzbaustoffverordnung Materialwerte

(Fassung 2021)

 Anlage 1: Tab. 1 (RC-Material)

Anlage 4: Tab 2.2

BM-F1 / BG-

F1

BM-F0* / BG-

F0*

Blei

Kupfer

EOX 11)

Bodenarten-Hauptgruppen gemäß Bodenkundlicher Kartieranleitung, 5. Auflage, Hannover 2009 (KA 5); stark schluffige Sande, lehmig-schluffige Sande und stark lehmige Sande sowie Materialien, die nicht bodenartspezifisch zugeordnet werden können, sind entsprechend der Bodenart Lehm, Schluff zu bewerten.
Die Eluatwerte in Spalte 6 sind mit Ausnahme des Eluatwertes für Sulfat nur maßgeblich, wenn für den betreffenden Stoff der jeweilige Feststoffwert nach Spalte 3 bis 5 überschritten wird. Der Eluatwert für PAK15 und Napthalin und Methylnaphtaline, gesamt, ist maßgeblich, wenn der Feststoffwert für PAK16 nach Spalte 3 bis 5 überschritten wird. Die 
in Klammern genannten Werte gelten jeweils bei einem TOC-Gehalt von ≥ 0,5%.

Bei Überschreitung des Wertes ist die Ursache zu prüfen. Handelt es sich um naturbedingt erhöhte Sulfatkonzentrationen, ist eine Verwertung innerhalb der betroffenen Gebiete möglich. Außerhalb dieser Gebiete ist über die Verwertungseignung im Einzelfall zu entscheiden.

Summe Naphthalin/Methylnaph.

-

Mineralische Fremdbestandteile

PAK15 
9)
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AGROLAB Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Institut Baucontrol
An der Altnah 30
55450 Langenlonsheim

Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 

Gasse", BBP 221, Simmerath
Analysennr. 744713 Mineralisch/Anorganisches Material

02.06.2025Probeneingang
Keine AngabeProbenahme
AuftraggeberProbenehmer
EK 1: 0 - 4cmKunden-Probenbezeichnung

Einheit Ergebnis Best.-Gr.

Analyse in der Gesamtfraktion
Backenbrecher
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(g,h,i)perylen
Indeno(1,2,3-c,d)pyren
Summe PAK (EPA)

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

°

°

°

°

°

°

°

°

°

°

°

°

°

°

°

°

°

°

<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     
<0,10     

n.b.

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

pe)

 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

pe) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da Matrixeffekte eine Veränderung des Verhältnisses von Probenmenge zum Extraktionsmittel erforderten.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Beginn der Prüfungen:  02.06.2025
Ende der Prüfungen:  04.06.2025

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Im Fall einer Konformitätsbewertung wird als Entscheidungsregel der diskrete Ansatz angewendet. 
Das bedeutet, dass die Messunsicherheit bei der Aussage zur Konformität zu einer Spezifikation oder Norm nicht berücksichtigt wird.
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

EK 1: 0 - 4cmKunden-Probenbezeichnung

AGROLAB Umwelt Herr Dominic Köll, Tel. 0431/22138-582

Methodenliste
Feststoff
Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter
DIN 19747 : 2009-07
DIN 38414-23 : 2002-02

:  
:  

:  

Summe PAK (EPA)
Analyse in der Gesamtfraktion Backenbrecher

Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen Fluoranthen Pyren Benzo(a)anthracen
Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren Dibenz(ah)anthracen Benzo(g,h,i)perylen
Indeno(1,2,3-c,d)pyren

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744713 Mineralisch/Anorganisches Material
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[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Institut Baucontrol
An der Altnah 30
55450 Langenlonsheim

Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 

Gasse", BBP 221, Simmerath
Analysennr. 744714 Mineralisch/Anorganisches Material

02.06.2025Probeneingang
Keine AngabeProbenahme
AuftraggeberProbenehmer
SP 1: Oberdoden Baufeld NordKunden-Probenbezeichnung

BM/BG-0 
Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz
Wassergehalt
Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen

kg
%
%
%
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

3,01
<0,30

4,03
26,6
0,33
27,1
8,11
12,5

<0,066
0,2

51,7
<50
<50

<0,050 (+)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

<0,050 (+)
<0,010 (NWG)

0,051
<0,050 (+)
<0,050 (+)
<0,050 (+)
<0,050 (+)
<0,050 (+)
<0,050 (+)

<0,010 (NWG)

°

°

°

4,69
78,2
21,8

 1
 1

 20
 140

 1
 120
 80

 100
 0,6
 1

 300
 300
 600

 0,02
 0,1

 0,1
 0,3

 1
 5

 0,06
 1
 2
 2

 0,066
 0,1
 6

 50
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 1
 1

 10
 40
 0,4
 30
 20
 15
 0,2
 0,5
 60

 0,3

 1
 1

 20
 100
 1,5
 100
 60
 70
 0,3
 1

 200

 0,3

 1
 1

 20
 70
 1

 60
 40
 50
 0,3
 1

 150

 0,3
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 1: Oberdoden Baufeld NordKunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK EPA Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK EPA Summe gem. 
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (138)
PCB (118)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

Eluatanalyse in der Fraktion <32 
mm
Fraktion < 32 mm
Fraktion > 32 mm
Eluat (DIN 19529)
Trübung nach GF-Filtration
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Sulfat (SO4)
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
1-Methylnaphthalin
2-Methylnaphthalin
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren

mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

%
%

NTU
°C

µS/cm
mg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

<0,050 (+)
<0,050 (+)

<1,0     

<1,0     

<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)

<0,010     

<0,010     

29
22,3

8,3
35,6

<5,0 (+)
<1,0

9,3
<0,30

<1,4
<5,0
<7,0

<0,030
<0,050

<30,0
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)

<0,0090 (NWG)     
<0,0030 (NWG)

<0,010 (+)
<0,0030 (NWG)

<0,015 (NWG)     
<0,0030 (NWG)

<0,0090 (NWG)     
<0,0030 (NWG)

°

°

°

100
0,0

#5)

x)

#5)

x)

mb)

zb)

mb)

8-13
23-43

2-4
10-19
20-41
20-31

0,2-0,3
100-210

 6

 6

 0,1

 0,1

 350
 250

 0,1

 0,05
 0,05

 1

 1

 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,01

 0,01

 0
 0

 0,2
 0
 2

 10
 5
 1
 1

 0,3
 1,4
 5
 7

 0,03
 0,05
 30

 0,01
 0,01
 0,03
 0,01
 0,01
 0,01
 0,05
 0,01
 0,03
 0,01

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744714 Mineralisch/Anorganisches Material
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 1: Oberdoden Baufeld NordKunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK 15 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK 15 Summe gem. BBodSchV 
2021
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
ErsatzbaustoffV
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)

<0,050     

<0,050     

<0,010     

<0,010     

<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)

<0,00060 (NWG)     
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)

<0,0030     

<0,0030     

#5)

x)

#5)

x)

#5)

x)

mb)

 0,2

 0,2

 2

 2

 0,01

 0,01

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,05

 0,05

 0,01

 0,01

 0,001
 0,001
 0,002
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,003

 0,003

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
#5) Einzelwerte, die die Nachweisgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.  Bei Einzelwerten, die zwischen Nachweis- und Bestimmungsgrenze liegen, wurde die halbe 
Bestimmungsgrenze zur Berechnung zugrunde gelegt.
zb) ungelösten Anteile: Die Probe enthält Chlorid (mehr als 500 mg / l), die Probe ist mit zusätzlichem Wasser gespült.
mb) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da der Methodenblindwert erhöht war.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender Nachweisgrenze 
nicht nachzuweisen.
Das Zeichen "<....(+)" in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter wurde im Bereich zwischen Nachweisgrenze und 
Bestimmungsgrenze qualitativ nachgewiesen.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744714 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            

Messunsicherheit

2mg/kg
0,15µg/l
15mg/kg
0,18mg/kg
35%

Arsen (As)
Blei (Pb)[µg/l]
Blei (Pb)[mg/kg]
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 1: Oberdoden Baufeld NordKunden-Probenbezeichnung

Für die Messung nach DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 12846 : 2012-08 wurde das erstelle Eluat/Perkolat mittels 30%iger Salzsäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01 wurde das erstellte Eluat/Perkolat mittels konzentrierter Salpetersäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 7027 : 2000-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.

Für die Messung nach DIN 38407-37 : 2013-11 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN 38407-39 : 2011-09 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Eluatherstellung wurde je Ansatz eine Prüfprobe entsprechend einer Trockenmasse von 350g +/- 5g mit 700 ml deionisiertem Wasser 
versetzt und über einen Zeitraum von 24h bei 5 Umdrehungen pro Minute im Überkopfschüttler eluiert. Bei Bedarf werden mehrere Ansätze 
parallel eluiert. Die Fest-/Flüssigphasentrennung erfolgte für mobilisierbare anorganische Stoffe gemäß Zentrifugation/Membranfiltration, für 
mobilisierbare organische Stoffe gemäß Zentrifugation/Glasfaserfiltration.

Beginn der Prüfungen:  02.06.2025
Ende der Prüfungen:  05.06.2025

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Im Fall einer Konformitätsbewertung wird als Entscheidungsregel der diskrete Ansatz angewendet. 
Das bedeutet, dass die Messunsicherheit bei der Aussage zur Konformität zu einer Spezifikation oder Norm nicht berücksichtigt wird.

AGROLAB Umwelt Herr Dominic Köll, Tel. 0431/22138-582

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744714 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            

8%
25%
6mg/kg
5%
1°C
0,25mg/kg
6%
30%

elektrische Leitfähigkeit
Fluoranthen,Trübung nach GF-Filtration,Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Kupfer (Cu),Nickel (Ni)
pH-Wert
Temperatur Eluat
Thallium (Tl)
Trockensubstanz
Zink (Zn)
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 1: Oberdoden Baufeld NordKunden-Probenbezeichnung
Methodenliste
Feststoff

Eluat

Berechnung
Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA KW/04 : 2019-09 (Schüttelextr.)
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren A
DIN EN 15936 : 2012-11
DIN EN 16171 : 2017-01
DIN EN 17322 : 2021-03 (Extraktionsverfahren 1)
DIN ISO 18287 : 2006-05 (Verfahren A)

DIN 19529 : 2015-12
DIN 19747 : 2009-07
DIN 38414-17 : 2017-01

Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 7027 : 2000-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN 38404-4 : 1976-12
DIN 38407-37 : 2013-11
DIN 38407-39 : 2011-09

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  

:  

:  
:  
:  

:  
:  

:  
:  
:  
:  

Fraktion > 32 mm Wassergehalt
PAK EPA Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK EPA Summe gem. BBodSchV 2021
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Quecksilber (Hg)
Königswasseraufschluß

Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC) Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)
Trockensubstanz

Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (138) PCB (118) PCB (153) PCB (180)
Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen Fluoranthen Pyren
Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

Eluatanalyse in der Fraktion <32 mm Eluat (DIN 19529)
Analyse in der Gesamtfraktion Masse Laborprobe Fraktion < 32 mm

EOX

PAK 15 Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK 15 Summe gem. BBodSchV 2021
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. ErsatzbaustoffV
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. BBodSchV 2021
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Sulfat (SO4)
pH-Wert
Quecksilber (Hg)

Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)
Trübung nach GF-Filtration

elektrische Leitfähigkeit
Temperatur Eluat

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (118) PCB (138) PCB (153) PCB (180)
1-Methylnaphthalin 2-Methylnaphthalin Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen
Fluoranthen Pyren Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744714 Mineralisch/Anorganisches Material
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[@ANALYNR_START=744715]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Institut Baucontrol
An der Altnah 30
55450 Langenlonsheim

Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 

Gasse", BBP 221, Simmerath
Analysennr. 744715 Mineralisch/Anorganisches Material

02.06.2025Probeneingang
Keine AngabeProbenahme
AuftraggeberProbenehmer
SP 2: Oberboden Baufeld SüdKunden-Probenbezeichnung

BM/BG-0 
Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz
Wassergehalt
Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen

kg
%
%
%
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

2,46
<0,30

10,8
69,1
0,91
57,3
20,5
34,1

0,085
0,3

129
<50

62
<0,050 (+)

<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

<0,050 (+)
<0,010 (NWG)

0,082
0,061

<0,050 (+)
<0,050 (+)

0,053
<0,050 (+)
<0,050 (+)

<0,010 (NWG)

°

°

°

3,28
81,0
19,0

 1
 1

 20
 140

 1
 120
 80

 100
 0,6
 1

 300
 300
 600

 0,02
 0,1

 0,1
 0,3

 1
 5

 0,06
 1
 2
 2

 0,066
 0,1
 6

 50
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 1
 1

 10
 40
 0,4
 30
 20
 15
 0,2
 0,5
 60

 0,3

 1
 1

 20
 100
 1,5
 100
 60
 70
 0,3
 1

 200

 0,3

 1
 1

 20
 70
 1

 60
 40
 50
 0,3
 1

 150

 0,3

Feststoff 
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 2: Oberboden Baufeld SüdKunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK EPA Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK EPA Summe gem. 
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (138)
PCB (118)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

Eluatanalyse in der Fraktion <32 
mm
Fraktion < 32 mm
Fraktion > 32 mm
Eluat (DIN 19529)
Trübung nach GF-Filtration
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Sulfat (SO4)
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
1-Methylnaphthalin
2-Methylnaphthalin
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren

mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

%
%

NTU
°C

µS/cm
mg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

<0,050 (+)
<0,050 (+)

<1,0     

<1,0     

<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)

<0,0050 (+)
<0,0010 (NWG)

<0,0050 (+)
<0,0050 (+)

<0,010     

<0,010     

39
22,0

8,7
53,3

<5,0 (+)
<1,0
14,3

<0,30
2,0
6,0

<7,0
<0,030
<0,050

<30,0
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)

<0,0090 (NWG)     
<0,0030 (NWG)

<0,010 (+)
<0,0030 (NWG)

<0,0090 (NWG)     
<0,0030 (NWG)

<0,0090 (NWG)     
<0,0060 (NWG)     

°

°

°

100
0,0

#5)

x)

#5)

x)

mb)

mb)

mb)

mb)

8-13
23-43

2-4
10-19
20-41
20-31

0,2-0,3
100-210

 6

 6

 0,1

 0,1

 350
 250

 0,1

 0,05
 0,05

 1

 1

 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,01

 0,01

 0
 0

 0,2
 0
 2

 10
 5
 1
 1

 0,3
 1,4
 5
 7

 0,03
 0,05
 30

 0,01
 0,01
 0,03
 0,01
 0,01
 0,01
 0,03
 0,01
 0,03
 0,02

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 2: Oberboden Baufeld SüdKunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK 15 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK 15 Summe gem. BBodSchV 
2021
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
ErsatzbaustoffV
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)

<0,050     

<0,050     

<0,010     

<0,010     

<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)

<0,00060 (NWG)     
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)

<0,0030     

<0,0030     

#5)

x)

#5)

x)

#5)

x)

mb)

 0,2

 0,2

 2

 2

 0,01

 0,01

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,05

 0,05

 0,01

 0,01

 0,001
 0,001
 0,002
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,003

 0,003

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
#5) Einzelwerte, die die Nachweisgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.  Bei Einzelwerten, die zwischen Nachweis- und Bestimmungsgrenze liegen, wurde die halbe 
Bestimmungsgrenze zur Berechnung zugrunde gelegt.
mb) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da der Methodenblindwert erhöht war.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender Nachweisgrenze 
nicht nachzuweisen.
Das Zeichen "<....(+)" in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter wurde im Bereich zwischen Nachweisgrenze und 
Bestimmungsgrenze qualitativ nachgewiesen.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744715 Mineralisch/Anorganisches Material

Messunsicherheit

20%
15%
30%
35%
8%
25%

Arsen (As),Pyren,Benzo(b)fluoranthen
Blei (Pb)[µg/l],Kupfer (Cu)[µg/l]
Blei (Pb)[mg/kg],Zink (Zn),Nickel (Ni),Kupfer (Cu)[mg/kg],Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
elektrische Leitfähigkeit
Fluoranthen,Trübung nach GF-Filtration,Kohlenstoff(C) organisch (TOC)

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.

D
O

C
-2

7-
26

19
08

07
-D

E
-P

10

Seite 3 von 5
Geschäftsführer
Dr. Paul Wimmer
Dr. Stephanie Nagorny
Dr. Torsten Zurmühl

AG Kiel
HRB 26025
USt-IdNr./VAT-ID No.:
DE 363 687 673

Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel, Germany
Tel.: +49 431 22138-500, Fax: +49 431 22138-598
eMail: kiel@agrolab.de  www.agrolab.de

AGROLAB Umwelt GmbH

D
ie

 in
 d

ie
se

m
 D

ok
um

en
t b

er
ic

ht
et

en
 V

er
fa

hr
en

 s
in

d 
ge

m
äß

 D
IN

 E
N

 IS
O

/IE
C

 1
70

25
:2

01
8 

ak
kr

ed
iti

er
t. 

A
us

sc
hl

ie
ß

lic
h 

ni
ch

t a
kk

re
di

tie
rt

e 
V

er
fa

hr
en

 s
in

d 
m

it 
de

m
 S

ym
bo

l "
 *

) 
" 

ge
ke

nn
ze

ic
hn

et
.



Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 2: Oberboden Baufeld SüdKunden-Probenbezeichnung

Für die Messung nach DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 12846 : 2012-08 wurde das erstelle Eluat/Perkolat mittels 30%iger Salzsäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01 wurde das erstellte Eluat/Perkolat mittels konzentrierter Salpetersäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 7027 : 2000-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.

Für die Messung nach DIN 38407-37 : 2013-11 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN 38407-39 : 2011-09 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Eluatherstellung wurde je Ansatz eine Prüfprobe entsprechend einer Trockenmasse von 350g +/- 5g mit 700 ml deionisiertem Wasser 
versetzt und über einen Zeitraum von 24h bei 5 Umdrehungen pro Minute im Überkopfschüttler eluiert. Bei Bedarf werden mehrere Ansätze 
parallel eluiert. Die Fest-/Flüssigphasentrennung erfolgte für mobilisierbare anorganische Stoffe gemäß Zentrifugation/Membranfiltration, für 
mobilisierbare organische Stoffe gemäß Zentrifugation/Glasfaserfiltration.

Beginn der Prüfungen:  02.06.2025
Ende der Prüfungen:  05.06.2025

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Im Fall einer Konformitätsbewertung wird als Entscheidungsregel der diskrete Ansatz angewendet. 
Das bedeutet, dass die Messunsicherheit bei der Aussage zur Konformität zu einer Spezifikation oder Norm nicht berücksichtigt wird.

AGROLAB Umwelt Herr Dominic Köll, Tel. 0431/22138-582

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744715 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

130mg/kg
5%
0,04mg/kg
1°C
0,25mg/kg
6%

Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)
pH-Wert
Quecksilber (Hg)
Temperatur Eluat
Thallium (Tl)
Trockensubstanz
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 2: Oberboden Baufeld SüdKunden-Probenbezeichnung
Methodenliste
Feststoff

Eluat

Berechnung
Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA KW/04 : 2019-09 (Schüttelextr.)
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren A
DIN EN 15936 : 2012-11
DIN EN 16171 : 2017-01
DIN EN 17322 : 2021-03 (Extraktionsverfahren 1)
DIN ISO 18287 : 2006-05 (Verfahren A)

DIN 19529 : 2015-12
DIN 19747 : 2009-07
DIN 38414-17 : 2017-01

Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 7027 : 2000-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN 38404-4 : 1976-12
DIN 38407-37 : 2013-11
DIN 38407-39 : 2011-09

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  

:  

:  
:  
:  

:  
:  

:  
:  
:  
:  

Fraktion > 32 mm Wassergehalt
PAK EPA Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK EPA Summe gem. BBodSchV 2021
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Quecksilber (Hg)
Königswasseraufschluß

Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC) Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)
Trockensubstanz

Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (138) PCB (118) PCB (153) PCB (180)
Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen Fluoranthen Pyren
Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

Eluatanalyse in der Fraktion <32 mm Eluat (DIN 19529)
Analyse in der Gesamtfraktion Masse Laborprobe Fraktion < 32 mm

EOX

PAK 15 Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK 15 Summe gem. BBodSchV 2021
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. ErsatzbaustoffV
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. BBodSchV 2021
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Sulfat (SO4)
pH-Wert
Quecksilber (Hg)

Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)
Trübung nach GF-Filtration

elektrische Leitfähigkeit
Temperatur Eluat

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (118) PCB (138) PCB (153) PCB (180)
1-Methylnaphthalin 2-Methylnaphthalin Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen
Fluoranthen Pyren Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744715 Mineralisch/Anorganisches Material
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[@ANALYNR_START=744716]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Institut Baucontrol
An der Altnah 30
55450 Langenlonsheim

Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 

Gasse", BBP 221, Simmerath
Analysennr. 744716 Mineralisch/Anorganisches Material

02.06.2025Probeneingang
Keine AngabeProbenahme
AuftraggeberProbenehmer
SP 3: Unterboden RKS 2 - RKS 4Kunden-Probenbezeichnung

BM/BG-0 
Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz
Wassergehalt
Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Sulfat
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren

kg
%
%
%
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

<0,10
221

<0,30

5,92
10,2
0,09
51,7
17,1
44,0

<0,066
<0,1
60,6
<50
<50

<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

°

°

°

5,09
86,0
14,0

 1

 1

 20
 140

 1
 120
 80

 100
 0,6
 1

 300
 300
 600

 0,02
 0,1

 0,1
 100
 0,3

 1
 5

 0,06
 1
 2
 2

 0,066
 0,1
 6

 50
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 1

 1

 10
 40
 0,4
 30
 20
 15
 0,2
 0,5
 60

 0,3

 1

 1

 20
 100
 1,5
 100
 60
 70
 0,3
 1

 200

 0,3

 1

 1

 20
 70
 1

 60
 40
 50
 0,3
 1

 150

 0,3

u) *)

Feststoff 
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 3: Unterboden RKS 2 - RKS 4Kunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Dibenzo(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK EPA Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK EPA Summe gem. 
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (138)
PCB (118)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

Eluatanalyse in der Fraktion <32 
mm
Fraktion < 32 mm
Fraktion > 32 mm
Eluat (DIN 19529)
Trübung nach GF-Filtration
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Sulfat (SO4)
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
1-Methylnaphthalin
2-Methylnaphthalin
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

%
%

NTU
°C

µS/cm
mg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

<1,0     

<1,0     

<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)

<0,010     

<0,010     

1
21,9

9,3
16,0

<5,0 (+)
<1,0
<1,0

<0,30
<1,4
<5,0
<7,0

<0,030
<0,050

31,5
<0,010 (+)
<0,010 (+)

0,019
<0,0030 (NWG)

<0,010 (+)
<0,0030 (NWG)

<0,0090 (NWG)     
<0,0030 (NWG)

<0,0060 (NWG)     

°

°

°

100
0,0

#5)

x)

#5)

x)

mb)

mb)

8-13
23-43

2-4
10-19
20-41
20-31

0,2-0,3
100-210

 6

 6

 0,1

 0,1

 350
 250

 0,1

 0,05
 0,05
 0,05

 1

 1

 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,01

 0,01

 0
 0

 0,2
 0
 2

 10
 5
 1
 1

 0,3
 1,4
 5
 7

 0,03
 0,05
 30

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,03
 0,01
 0,02

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 3: Unterboden RKS 2 - RKS 4Kunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK 15 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK 15 Summe gem. BBodSchV 
2021
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
ErsatzbaustoffV
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)

<0,050     

<0,050     

0,029     

0,019     

<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)

<0,0030     

<0,0030     

#5)

x)

#5)

x)

#5)

x)

 0,2

 0,2

 2

 2

 0,01

 0,01

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,05

 0,05

 0,01

 0,01

 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,003

 0,003

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
#5) Einzelwerte, die die Nachweisgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.  Bei Einzelwerten, die zwischen Nachweis- und Bestimmungsgrenze liegen, wurde die halbe 
Bestimmungsgrenze zur Berechnung zugrunde gelegt.
mb) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da der Methodenblindwert erhöht war.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender Nachweisgrenze 
nicht nachzuweisen.
Das Zeichen "<....(+)" in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter wurde im Bereich zwischen Nachweisgrenze und 
Bestimmungsgrenze qualitativ nachgewiesen.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744716 Mineralisch/Anorganisches Material

Messunsicherheit

2mg/kg
15mg/kg
0,18mg/kg
35%
8%

Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr),Trübung nach GF-Filtration

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 3: Unterboden RKS 2 - RKS 4Kunden-Probenbezeichnung

Untersuchung durch
(PL) AWV-Dr. Busse GmbH, Plauen (AGROLAB GROUP), Jößnitzer Str. 113, 08525 Plauen

Methoden
DIN 4030 (mod.)

Für die Messung nach DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 12846 : 2012-08 wurde das erstelle Eluat/Perkolat mittels 30%iger Salzsäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01 wurde das erstellte Eluat/Perkolat mittels konzentrierter Salpetersäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 7027 : 2000-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.

Für die Messung nach DIN 38407-37 : 2013-11 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN 38407-39 : 2011-09 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Eluatherstellung wurde je Ansatz eine Prüfprobe entsprechend einer Trockenmasse von 350g +/- 5g mit 700 ml deionisiertem Wasser 
versetzt und über einen Zeitraum von 24h bei 5 Umdrehungen pro Minute im Überkopfschüttler eluiert. Bei Bedarf werden mehrere Ansätze 
parallel eluiert. Die Fest-/Flüssigphasentrennung erfolgte für mobilisierbare anorganische Stoffe gemäß Zentrifugation/Membranfiltration, für 
mobilisierbare organische Stoffe gemäß Zentrifugation/Glasfaserfiltration.

Beginn der Prüfungen:  02.06.2025
Ende der Prüfungen:  12.06.2025

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Im Fall einer Konformitätsbewertung wird als Entscheidungsregel der diskrete Ansatz angewendet. 
Das bedeutet, dass die Messunsicherheit bei der Aussage zur Konformität zu einer Spezifikation oder Norm nicht berücksichtigt wird.

AGROLAB Umwelt Herr Dominic Köll, Tel. 0431/22138-582

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744716 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

6mg/kg
20%
30%
5%
1°C
6%
15%

elektrische Leitfähigkeit
Kupfer (Cu)
Naphthalin,Sulfat
Nickel (Ni),Zink (Zn)[mg/kg]
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz
Zink (Zn)[µg/l]
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 3: Unterboden RKS 2 - RKS 4Kunden-Probenbezeichnung
Methodenliste
Feststoff

Eluat

Berechnung
Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA KW/04 : 2019-09 (Schüttelextr.)
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren A
DIN EN 15936 : 2012-11
DIN EN 16171 : 2017-01
DIN EN 17322 : 2021-03 (Extraktionsverfahren 1)
DIN ISO 18287 : 2006-05 (Verfahren A)

DIN 19529 : 2015-12
DIN 19747 : 2009-07
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN 4030 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 7027 : 2000-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN 38404-4 : 1976-12
DIN 38407-37 : 2013-11
DIN 38407-39 : 2011-09

(PL) u) *)

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  

:  
:  
:  

:  
:  

:  
:  
:  
:  

Fraktion > 32 mm Wassergehalt
PAK EPA Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK EPA Summe gem. BBodSchV 2021
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Quecksilber (Hg)
Königswasseraufschluß

Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC) Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)
Trockensubstanz

Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (138) PCB (118) PCB (153) PCB (180)
Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen Fluoranthen Pyren
Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

Eluatanalyse in der Fraktion <32 mm Eluat (DIN 19529)
Analyse in der Gesamtfraktion Masse Laborprobe Fraktion < 32 mm

EOX
Sulfat

PAK 15 Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK 15 Summe gem. BBodSchV 2021
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. ErsatzbaustoffV
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. BBodSchV 2021
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Sulfat (SO4)
pH-Wert
Quecksilber (Hg)

Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)
Trübung nach GF-Filtration

elektrische Leitfähigkeit
Temperatur Eluat

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (118) PCB (138) PCB (153) PCB (180)
1-Methylnaphthalin 2-Methylnaphthalin Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen
Fluoranthen Pyren Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744716 Mineralisch/Anorganisches Material
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[@ANALYNR_START=744717]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Institut Baucontrol
An der Altnah 30
55450 Langenlonsheim

Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 

Gasse", BBP 221, Simmerath
Analysennr. 744717 Mineralisch/Anorganisches Material

02.06.2025Probeneingang
Keine AngabeProbenahme
AuftraggeberProbenehmer
SP 4: Unterboden RKS 5 - RKS 7Kunden-Probenbezeichnung

BM/BG-0 
Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz
Wassergehalt
Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Sulfat
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren

kg
%
%
%
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

0,18
182

<0,30

10,3
22,0
0,11
51,3
32,5
46,7

<0,066
<0,1
78,4
<50
<50

<0,050 (+)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

<0,050 (+)
<0,050 (+)

<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

°

°

°

5,13
86,4
13,6

 1

 1

 20
 140

 1
 120
 80

 100
 0,6
 1

 300
 300
 600

 0,02
 0,1

 0,1
 100
 0,3

 1
 5

 0,06
 1
 2
 2

 0,066
 0,1
 6

 50
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 1

 1

 10
 40
 0,4
 30
 20
 15
 0,2
 0,5
 60

 0,3

 1

 1

 20
 100
 1,5
 100
 60
 70
 0,3
 1

 200

 0,3

 1

 1

 20
 70
 1

 60
 40
 50
 0,3
 1

 150

 0,3

u) *)

Feststoff 
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 4: Unterboden RKS 5 - RKS 7Kunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Dibenzo(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK EPA Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK EPA Summe gem. 
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (138)
PCB (118)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

Eluatanalyse in der Fraktion <32 
mm
Fraktion < 32 mm
Fraktion > 32 mm
Eluat (DIN 19529)
Trübung nach GF-Filtration
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Sulfat (SO4)
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
1-Methylnaphthalin
2-Methylnaphthalin
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

%
%

NTU
°C

µS/cm
mg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

<1,0     

<1,0     

<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)

<0,010     

<0,010     

9
22,0

9,8
30,3

<5,0 (+)
<1,0

1,3
<0,30

3,2
<5,0
<7,0

<0,030
<0,050

<30,0
<0,010 (+)
<0,010 (+)

0,039
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)

<0,010 (+)
<0,012 (NWG)     

<0,0030 (NWG)
<0,015 (NWG)     

°

°

°

100
0,0

#5)

x)

#5)

x)

mb)

mb)

8-13
23-43

2-4
10-19
20-41
20-31

0,2-0,3
100-210

 6

 6

 0,1

 0,1

 350
 250

 0,1

 0,05
 0,05
 0,05

 1

 1

 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,01

 0,01

 0
 0

 0,2
 0
 2

 10
 5
 1
 1

 0,3
 1,4
 5
 7

 0,03
 0,05
 30

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,04
 0,01
 0,05

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 4: Unterboden RKS 5 - RKS 7Kunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK 15 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK 15 Summe gem. BBodSchV 
2021
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
ErsatzbaustoffV
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

<0,0090 (NWG)     
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)

<0,050     

<0,050     

0,049     

0,039     

<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)

<0,0030     

<0,0030     

#5)

x)

#5)

x)

#5)

x)

mb)

 0,2

 0,2

 2

 2

 0,01

 0,01

 0,03
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,05

 0,05

 0,01

 0,01

 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,003

 0,003

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
#5) Einzelwerte, die die Nachweisgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.  Bei Einzelwerten, die zwischen Nachweis- und Bestimmungsgrenze liegen, wurde die halbe 
Bestimmungsgrenze zur Berechnung zugrunde gelegt.
mb) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da der Methodenblindwert erhöht war.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender Nachweisgrenze 
nicht nachzuweisen.
Das Zeichen "<....(+)" in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter wurde im Bereich zwischen Nachweisgrenze und 
Bestimmungsgrenze qualitativ nachgewiesen.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744717 Mineralisch/Anorganisches Material

Messunsicherheit

20%
0,15µg/l
15mg/kg
0,18mg/kg
15%

Arsen (As),Sulfat,Naphthalin
Blei (Pb)[µg/l]
Blei (Pb)[mg/kg]
Cadmium (Cd)

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 4: Unterboden RKS 5 - RKS 7Kunden-Probenbezeichnung

Untersuchung durch
(PL) AWV-Dr. Busse GmbH, Plauen (AGROLAB GROUP), Jößnitzer Str. 113, 08525 Plauen

Methoden
DIN 4030 (mod.)

Für die Messung nach DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 12846 : 2012-08 wurde das erstelle Eluat/Perkolat mittels 30%iger Salzsäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01 wurde das erstellte Eluat/Perkolat mittels konzentrierter Salpetersäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 7027 : 2000-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.

Für die Messung nach DIN 38407-37 : 2013-11 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN 38407-39 : 2011-09 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Eluatherstellung wurde je Ansatz eine Prüfprobe entsprechend einer Trockenmasse von 350g +/- 5g mit 700 ml deionisiertem Wasser 
versetzt und über einen Zeitraum von 24h bei 5 Umdrehungen pro Minute im Überkopfschüttler eluiert. Bei Bedarf werden mehrere Ansätze 
parallel eluiert. Die Fest-/Flüssigphasentrennung erfolgte für mobilisierbare anorganische Stoffe gemäß Zentrifugation/Membranfiltration, für 
mobilisierbare organische Stoffe gemäß Zentrifugation/Glasfaserfiltration.

Beginn der Prüfungen:  02.06.2025
Ende der Prüfungen:  12.06.2025

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Im Fall einer Konformitätsbewertung wird als Entscheidungsregel der diskrete Ansatz angewendet. 
Das bedeutet, dass die Messunsicherheit bei der Aussage zur Konformität zu einer Spezifikation oder Norm nicht berücksichtigt wird.

AGROLAB Umwelt Herr Dominic Köll, Tel. 0431/22138-582

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744717 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

35%
8%
0,25%
30%
5%
1°C
6%
25%

Chrom (Cr)[µg/l]
Chrom (Cr)[mg/kg]
elektrische Leitfähigkeit
Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Kupfer (Cu),Zink (Zn),Nickel (Ni)
pH-Wert
Temperatur Eluat
Trockensubstanz
Trübung nach GF-Filtration
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 4: Unterboden RKS 5 - RKS 7Kunden-Probenbezeichnung
Methodenliste
Feststoff

Eluat

Berechnung
Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA KW/04 : 2019-09 (Schüttelextr.)
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren A
DIN EN 15936 : 2012-11
DIN EN 16171 : 2017-01
DIN EN 17322 : 2021-03 (Extraktionsverfahren 1)
DIN ISO 18287 : 2006-05 (Verfahren A)

DIN 19529 : 2015-12
DIN 19747 : 2009-07
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN 4030 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 7027 : 2000-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN 38404-4 : 1976-12
DIN 38407-37 : 2013-11
DIN 38407-39 : 2011-09

(PL) u) *)

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  

:  
:  
:  

:  
:  

:  
:  
:  
:  

Fraktion > 32 mm Wassergehalt
PAK EPA Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK EPA Summe gem. BBodSchV 2021
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Quecksilber (Hg)
Königswasseraufschluß

Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC) Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)
Trockensubstanz

Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (138) PCB (118) PCB (153) PCB (180)
Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen Fluoranthen Pyren
Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

Eluatanalyse in der Fraktion <32 mm Eluat (DIN 19529)
Analyse in der Gesamtfraktion Masse Laborprobe Fraktion < 32 mm

EOX
Sulfat

PAK 15 Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK 15 Summe gem. BBodSchV 2021
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. ErsatzbaustoffV
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. BBodSchV 2021
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Sulfat (SO4)
pH-Wert
Quecksilber (Hg)

Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)
Trübung nach GF-Filtration

elektrische Leitfähigkeit
Temperatur Eluat

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (118) PCB (138) PCB (153) PCB (180)
1-Methylnaphthalin 2-Methylnaphthalin Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen
Fluoranthen Pyren Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744717 Mineralisch/Anorganisches Material
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[@ANALYNR_START=744718]

[@BARCODE= | |R]

AGROLAB Umwelt Dr.-Hell-Str. 6, 24107 Kiel

Institut Baucontrol
An der Altnah 30
55450 Langenlonsheim

Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT 
Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 

Gasse", BBP 221, Simmerath
Analysennr. 744718 Mineralisch/Anorganisches Material

02.06.2025Probeneingang
Keine AngabeProbenahme
AuftraggeberProbenehmer
SP 5: Unterboden RKS 8 + RKS 9Kunden-Probenbezeichnung

BM/BG-0 
Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz
Wassergehalt
Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Sulfat
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)
Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren

kg
%
%
%
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

0,24
332

<0,30

12,0
34,4
0,07
51,8
23,8
45,4

<0,066
0,1

84,6
<50
<50

<0,050 (+)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

°

°

°

4,70
86,6
13,4

 1

 1

 20
 140

 1
 120
 80

 100
 0,6
 1

 300
 300
 600

 0,02
 0,1

 0,1
 100
 0,3

 1
 5

 0,06
 1
 2
 2

 0,066
 0,1
 6

 50
 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

 1

 1

 10
 40
 0,4
 30
 20
 15
 0,2
 0,5
 60

 0,3

 1

 1

 20
 100
 1,5
 100
 60
 70
 0,3
 1

 200

 0,3

 1

 1

 20
 70
 1

 60
 40
 50
 0,3
 1

 150

 0,3

u) *)

Feststoff 
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 5: Unterboden RKS 8 + RKS 9Kunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Dibenzo(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK EPA Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK EPA Summe gem. 
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (138)
PCB (118)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

Eluatanalyse in der Fraktion <32 
mm
Fraktion < 32 mm
Fraktion > 32 mm
Eluat (DIN 19529)
Trübung nach GF-Filtration
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Sulfat (SO4)
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
1-Methylnaphthalin
2-Methylnaphthalin
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

%
%

NTU
°C

µS/cm
mg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)
<0,010 (NWG)

<1,0     

<1,0     

<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)
<0,0010 (NWG)

<0,010     

<0,010     

1
22,0

8,1
33,4

7,0
<1,0
<1,0

<0,30
<1,4
<5,0
<7,0

<0,030
<0,050

<30,0
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)

<0,024 (NWG)     
<0,0030 (NWG)

<0,010 (+)
<0,0030 (NWG)

<0,0060 (NWG)     
<0,0030 (NWG)

<0,0090 (NWG)     

°

°

°

100
0,0

#5)

x)

#5)

x)

mb)

mb)

mb)

8-13
23-43

2-4
10-19
20-41
20-31

0,2-0,3
100-210

 6

 6

 0,1

 0,1

 350
 250

 0,1

 0,05
 0,05
 0,05

 1

 1

 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,005
 0,01

 0,01

 0
 0

 0,2
 0
 2

 10
 5
 1
 1

 0,3
 1,4
 5
 7

 0,03
 0,05
 30

 0,01
 0,01
 0,08
 0,01
 0,01
 0,01
 0,02
 0,01
 0,03

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

 3

 3

 0,05

 0,05

 250

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744718 Mineralisch/Anorganisches Material
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 5: Unterboden RKS 8 + RKS 9Kunden-Probenbezeichnung
BM/BG-0 

Lehm, 
Schluff

BM/BG-0 
Ton

BM/BG-0 
SandEinheit Ergebnis BM/BG-0* Best.-Gr.

Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren
PAK 15 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PAK 15 Summe gem. BBodSchV 
2021
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
ErsatzbaustoffV
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem.
BBodSchV 2021
PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB 7 Summe gem. 
ErsatzbaustoffV
PCB 7 Summe gem. BBodSchV 
2021

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

µg/l

µg/l

µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l
µg/l

µg/l

<0,0060 (NWG)     
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)
<0,0030 (NWG)

<0,050     

<0,050     

<0,010     

<0,010     

<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)
<0,00030 (NWG)

<0,0030     

<0,0030     

#5)

x)

#5)

x)

#5)

x)

mb)

 0,2

 0,2

 2

 2

 0,01

 0,01

 0,02
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,05

 0,05

 0,01

 0,01

 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,001
 0,003

 0,003

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
#5) Einzelwerte, die die Nachweisgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.  Bei Einzelwerten, die zwischen Nachweis- und Bestimmungsgrenze liegen, wurde die halbe 
Bestimmungsgrenze zur Berechnung zugrunde gelegt.
mb) Die Nachweis-, bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da der Methodenblindwert erhöht war.
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Das Zeichen "<....(NWG)" oder n.n. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter ist bei nebenstehender Nachweisgrenze 
nicht nachzuweisen.
Das Zeichen "<....(+)" in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Parameter wurde im Bereich zwischen Nachweisgrenze und 
Bestimmungsgrenze qualitativ nachgewiesen.

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744718 Mineralisch/Anorganisches Material

Messunsicherheit

20%
15mg/kg
0,18mg/kg
35%
8%

Arsen (As),Sulfat
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr),Trübung nach GF-Filtration

Abweichende Bestimmungsmethode Parameter

Die Berechnung der Messunsicherheiten in der folgenden Tabelle basiert auf dem GUM (Guide to the expression of uncertainty in measurement, 
BIPM, IEC, IFCC, ISO, IUPAC, IUPAP und OIML, 2008) und dem Nordtest Report (Handbook for calculation of measurement uncertainty in 
environmental laboratories (TR 537 (ed. 4) 2017). Es handelt sich also um einen sehr zuverlässigen Wert mit einem Vertrauensniveau von 95% 
(Konfidenzintervall). Abweichungen hiervon sind als Eintrag in der Spalte "Abweichende Bestimmungsmethode" gekennzeichnet.
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 5: Unterboden RKS 8 + RKS 9Kunden-Probenbezeichnung

Untersuchung durch
(PL) AWV-Dr. Busse GmbH, Plauen (AGROLAB GROUP), Jößnitzer Str. 113, 08525 Plauen

Methoden
DIN 4030 (mod.)

Für die Messung nach DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 10523 : 2012-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN ISO 12846 : 2012-08 wurde das erstelle Eluat/Perkolat mittels 30%iger Salzsäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01 wurde das erstellte Eluat/Perkolat mittels konzentrierter Salpetersäure stabilisiert.

Für die Messung nach DIN EN ISO 7027 : 2000-04 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt 
aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 27888 : 1993-11 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur Messung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN EN 38404-4 : 1976-12 wurde das erstellte Eluat/Perkolat nicht stabilisiert.

Für die Messung nach DIN 38407-37 : 2013-11 wurde das erstelle Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Messung nach DIN 38407-39 : 2011-09 wurde das erstellte Eluat/Perkolat bis zur weiteren Bearbeitung im Dunkeln gekühlt aufbewahrt.

Für die Eluatherstellung wurde je Ansatz eine Prüfprobe entsprechend einer Trockenmasse von 350g +/- 5g mit 700 ml deionisiertem Wasser 
versetzt und über einen Zeitraum von 24h bei 5 Umdrehungen pro Minute im Überkopfschüttler eluiert. Bei Bedarf werden mehrere Ansätze 
parallel eluiert. Die Fest-/Flüssigphasentrennung erfolgte für mobilisierbare anorganische Stoffe gemäß Zentrifugation/Membranfiltration, für 
mobilisierbare organische Stoffe gemäß Zentrifugation/Glasfaserfiltration.

Beginn der Prüfungen:  02.06.2025
Ende der Prüfungen:  12.06.2025

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme 
verantwortlich war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Das Laboratorium ist nicht für die vom Kunden bereitgestellten
Informationen verantwortlich.  Die ggf. im vorliegenden Prüfbericht dargestellten Kundeninformationen unterliegen nicht der Akkreditierung des 
Laboratoriums und können sich auf die Validität der Prüfergebnisse auswirken. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere 
schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig. Im Fall einer Konformitätsbewertung wird als Entscheidungsregel der diskrete Ansatz angewendet. 
Das bedeutet, dass die Messunsicherheit bei der Aussage zur Konformität zu einer Spezifikation oder Norm nicht berücksichtigt wird.

AGROLAB Umwelt Herr Dominic Köll, Tel. 0431/22138-582

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744718 Mineralisch/Anorganisches Material

                                                                                            
                                                                                            

0,25%
30%
5%
7,5mg/l
1°C
0,25mg/kg
6%

elektrische Leitfähigkeit
Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Kupfer (Cu),Zink (Zn),Nickel (Ni)
pH-Wert
Sulfat (SO4)
Temperatur Eluat
Thallium (Tl)
Trockensubstanz
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Datum 12.06.2025
27016114Kundennr.

PRÜFBERICHT

SP 5: Unterboden RKS 8 + RKS 9Kunden-Probenbezeichnung
Methodenliste
Feststoff

Eluat

Berechnung
Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN 13657 : 2003-01
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA KW/04 : 2019-09 (Schüttelextr.)
DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren A
DIN EN 15936 : 2012-11
DIN EN 16171 : 2017-01
DIN EN 17322 : 2021-03 (Extraktionsverfahren 1)
DIN ISO 18287 : 2006-05 (Verfahren A)

DIN 19529 : 2015-12
DIN 19747 : 2009-07
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN 4030 (mod.)

Berechnung aus Messwerten der Einzelparameter

DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 7027 : 2000-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN 38404-4 : 1976-12
DIN 38407-37 : 2013-11
DIN 38407-39 : 2011-09

(PL) u) *)

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  
:  

:  

:  
:  
:  

:  
:  

:  
:  
:  
:  

Fraktion > 32 mm Wassergehalt
PAK EPA Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK EPA Summe gem. BBodSchV 2021
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Quecksilber (Hg)
Königswasseraufschluß

Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC) Kohlenwasserstoffe C10-C40 (GC)
Trockensubstanz

Kohlenstoff(C) organisch (TOC)
Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (138) PCB (118) PCB (153) PCB (180)
Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen Fluoranthen Pyren
Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

Eluatanalyse in der Fraktion <32 mm Eluat (DIN 19529)
Analyse in der Gesamtfraktion Masse Laborprobe Fraktion < 32 mm

EOX
Sulfat

PAK 15 Summe gem. ErsatzbaustoffV PAK 15 Summe gem. BBodSchV 2021
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. ErsatzbaustoffV
Naphthalin/Methylnaph.-Summe gem. BBodSchV 2021
PCB 7 Summe gem. ErsatzbaustoffV PCB 7 Summe gem. BBodSchV 2021

Sulfat (SO4)
pH-Wert
Quecksilber (Hg)

Arsen (As) Blei (Pb) Cadmium (Cd) Chrom (Cr) Kupfer (Cu) Nickel (Ni) Thallium (Tl) Zink (Zn)
Trübung nach GF-Filtration

elektrische Leitfähigkeit
Temperatur Eluat

PCB (28) PCB (52) PCB (101) PCB (118) PCB (138) PCB (153) PCB (180)
1-Methylnaphthalin 2-Methylnaphthalin Naphthalin Acenaphthylen Acenaphthen Fluoren Phenanthren Anthracen
Fluoranthen Pyren Benzo(a)anthracen Chrysen Benzo(b)fluoranthen Benzo(k)fluoranthen Benzo(a)pyren
Dibenzo(ah)anthracen Benzo(ghi)perylen Indeno(1,2,3-cd)pyren

u) externe Dienstleistung eines AGROLAB GROUP Labors

Auftrag 2471831 5074-25, Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG "Kalfscheider 
Gasse", BBP 221, Simmerath

Analysennr. 744718 Mineralisch/Anorganisches Material
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5074-25 Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG „Kalferscheider Gasse“ BBP 221, Simmerath Anlage 7, Seite 1 

 

Bild 1: Messstellenbereich EK 1 
 
 

 
Bild 2: Detailaufnahme, Bohrkern aus EK 1 
 
 



 
  
 
 

5074-25 Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG „Kalferscheider Gasse“ BBP 221, Simmerath Anlage 7, Seite 2 

 
Bild 3: Messstellenbereich RKS 2 / DPH 1 
 
 

 

Bild 4: Messstellenbereich RKS 3 
 
 



 
  
 
 

5074-25 Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG „Kalferscheider Gasse“ BBP 221, Simmerath Anlage 7, Seite 3 

 
Bild 5: Messstellenbereiche RKS 4 / DPH 2 

 
 

 
Bild 6: Messstellenbereich RKS 5 / DPH 3 
 
 



 
  
 
 

5074-25 Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG „Kalferscheider Gasse“ BBP 221, Simmerath Anlage 7, Seite 4 

 

Bild 7: Messstellenbereich RKS 6 
 
 

 
Bild 8: Messstellenbereich RKS 7 / DPH 4 
 
 



 
  
 
 

5074-25 Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG „Kalferscheider Gasse“ BBP 221, Simmerath Anlage 7, Seite 5 

 
Bild 9: Messstellenbereich RKS 8 / DPH 5 
 
 

 
Bild 10: Messstellenbereiche RKS 9 / DPH 6 

 
 



 
  
 
 

5074-25 Gemeinde Simmerath, Erschließung NBG „Kalferscheider Gasse“ BBP 221, Simmerath Anlage 7, Seite 6 

 
Bild 11: Messstellenbereich EK 10 
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